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1 Erläuterungen
(gekürztel auazuggwelse Fassung, dle ungekllrzte Fas8ung
lst ln Heften mlt VlertelJahresergebnls8en abgedruckt)

1 Rechtsgrundlage
cesetzliche Grundlage der Statlstlk dee
Straßenpersonenverkehrs lst daa Gesetz
zur Durchftlhrung elner statistlk tlber dle
Pereonenbeförderung lm Straßenverkehr
(PersBefstatG) tn der Fassung der Bekannt-

machung vom 24. Junl 1980 (BGBI. I s. 865)
in Verblndung mlt dem Gesetz tlber dle Sta-
tistlk fllr Bundeszrrecke (Bundesstatlstlkge-
aer-z - BStatG) vom 14. März 1980 (BGBI. I
s. 289).

2 Kreie der Befragten (Auskunf tspf Iichtise )

Auekunftspfllchtig zur monatllchen Statl§tik
des Straßenpersonenverkehrs slnd alle Inhaber
und verantwortllchen I€lter von Unternehnen, dle
elnen Betrlebssltz ln Inland haben rnd Llnlen-
verkehr (vgl. Nummer 6.3.1) betrelben, der
nach dem Personenbeförderungsgesetz (pBefG)
vom 21. März 1951 (BGBI. I S. 241), zuletzt
geändert durch das ftlnfte Gesetz zur Andenrng
des Personenbeförderungsgesetzes vom 9. JuIl
1979 (BGBI. I S. 989), genehmtgungspfltchttg iet,
soweit sle aus dem genetmlgr,algspfllclrticen Llnlen-
verkehr Jahreseinnahmen von mlndestens 3 !111I.
Dlt erz1elen. Dle Auskunftspflicht erglbt 81ch
aus § 4 PersBefstatG ln Verblndung § 10 BStatG.

3 Umfang der Statletlk
Dle rüonatllche Statlstlk des StraßenPer§onen-
verkehrs eratreckt eich nur auf den Llnlenver-
kehr unter Elnschlu8 des Auslandaantellg dea
grenztlberschreitenden Verkehrs bel Unternehnen,
die zur monat.lichen Statlstik auskunftepfltch-
tig slnd.

Ausgenonnen davon lst derJenlge Berufeverkehr
nach § 43 Nr. 1 PBefG, den Unternehmen zur B€-
förderung threr Arbeltnehmer m1t eigenen oder
angemleteten Kraftomnibussen ftlr dle Beförder-
ten unentgeltLich durchführen.

4 Berlchtsweg, der Erfassunq und
AufbereLtung

Von den zur monatlichen Statlstlk auEkunfte-
pfLlchtlgen Unternehmen wlrd monatllch eln
Erhebungsbogen an die zuetändlge Landesbe-
hörde gesandt und dort zu Landesergebniesen
zusammengefaßt. Au.s den Landesergebnlssen
aller Bundeslärrder stellt das Statlstlsche
Bundesamt Bund:sergebnlsse zugammen.

5 Reqlonallsierunq

-

Dle Zuordnung elnes Unternehmens mlt selnen
Betrlebs- und Verkehrslelstungen zu elnem Bun-
deeland rlchtet slch grundsätzllch nach den
sltz der örtllch zuständlgen Genehmlgungebe-
hörde.

5 Begrlffserklärungen

6. 1 .1 Großunternehmen
Großunternehmen lm Slnne dleser Statlstlk slnd
Unternehmen nlt Jährllchen Elnnahmen aug den
genehnlgungspfltchtlgen Llnlenverkehr von nln-
deetens 3 Mtll. Dl.t.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Llnlenverkehr
Der Begrlff nLlnienverkehr" umfaßt dLe nach
dem PBefG genehralgungsPfllchtlgen Peraonen-
beförderungen mlt schlenen- ode.: fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrenltteln aohrle den
Kraftfahrzeug-Llnienverkehr nach § 42 PBefG

unter Eln'schluß der Sonderformel des Llnlen-
verkehra nach § 43 PBefG und darüber hlnaus
den Frelgestellten Schlllerverkehr.

5.3.2 Allgamelner Llnlenverkehr
unter "Allgemelner Llnlenverkehr" lgt der
gchlenen- oder fahrdrahtgebundene Straßen-
personenverkehr und der genehmlgungspfllch-
tlge Kraftfahrzeug-l,lnlenverkehr nach § 42

PBefc ohne deseen Sonderformen nach § 43 PBefG
zu verst€hen.

5-1-3 Sonderformen dee Llnlenverkehre

6.3.3 . 1 Berufsverkehr
Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG lst die
regelmäBlge Beförderung mlt Kraftomnlbussen
von Berufstättgen elnes oder mehrerer Unter-
nehmen unter AusechluB anderer Fahrgäete zwl-
achen Wohnung und Arbeltsstütte.

5.3.3.2 llarkt- u Thaaterfahrten
Uarkt- und Theaterfahrten slnd regelnäßtge Be-
förderungen von Personen von und zu Märkten
bzw. theateraufftlhrungen u.ä. Veranstaltungen
(2.8. Konzerten) genüß § 43 t'lr. 3 und § 43

Nr. 4 PBefG.
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5.3.3. 3 schülerfahrten
Schttlerfahrten elrid 9emä8 § 43 Nr. 2 PBefG
regelnä819e Beförderungen voB Schtllern mlt
Kraftfahrzeugen zwiechen wohnung und Lehr-
anatalt unter AusschluB anderer Fahrgä8te,
sot elt dle Beförderung ftlr dle schtller nlcht
unentgeltllch lst.

6.3.4 Frelsestell Schtllerverkehr
Hlerbel handelt es elch urn dle ftlr dle Fahrgä-
ste unentgeltllch durchgeftlhrten Beförderungen
nit Kraftfahrzeugen durch oder für Schulträger
zum und von Unterrlcht, dle den Vorschrlften
des PBefG nlcht unterllegen.

6. 4 Unternehmensfornen
6.4.1 Konmunale und gemlschtwlrt8chaftllche

Unternehmen
VerkehrBunternehmen ohne E leenbahn'Schlenen-
verkehr, an deren Grund- oder StalomkaPltal
oder verglelchbaren KapltalausEtattungen KOr-
perschaften und Anatalten dea öffentllchen
Rechts r01t mehr ale 50 t beteulgt slnd. Un-
ternehnen nlt Stadtbahn-, Straßenbahn- oder
obusverkehr gelten auch dann als ngemiecht-
wirtschaftlLch" r renn der Antell der öffent-
llchen gand nur 50 t oder wenlger beträgt.

6.4.2. Unternehmen nl-chtlundEse iqenen
Elsenbahnen

Alle Unternehmenl dle auger stra8enpersonen-
verkehr auch Elgenbahn-Schlenenverkehr durch-
ftlhren, mit Auanahne der Deutschen Bundesbahn.

6.4.3. Prlvate Unternehmen
verkehraunternehrnen ohne E lsenbahn-Schlenen-
verkehr, Bowelt sle nicht unter Zlffer 6.4.1
fallen.

6.4.4 Reqlonal eoesellschaften
Ats Reglonalverkehrsgesellechaften tyerden hler
dle Geeellgchaften bezelchnetr dle von Bundes-
bahn und Bundespost zur Durchftlhrung des Reglo-
nalverkehre (Personenbeförderungen ln Nachbar-
ortsverkehr und tlber nlttlere Entfernungen) ln
elnem besttnnten Geblet gebtldet rnrrden.

5. 4. 5 Verkehreverbtlnde
Unter 'verkehrsverbundn wlrd hler e1n frelwll-
llger Zusamrnenschluß von Unternehmen (verbund-
unternehmen) verstanden, bel dem ohne Fu8lon
dLeeer Unternehmen dle Zuständlgkelten für dle
Net,z-, Fahrplan- und TarlfgeBtaltung ftlr den
Verkehr auf dem gemelneamen Netz (verbqndnetz)
elner gemeinsaren Elnrlchtung dieser Unterneh-
men oder elnem verbundorgan übertragen wlrd.
Außer dem VerkeSr auf den ln den Verbund eln-
gebrachten Llnlen können dle Verbundsunterngh-
men Straßenpersonenv€rkehr auch auf welteren

Llnlen betrelbenr In der Bunde8statlstlk aus-
gewlesen werden dle Beförderungslelstungen
und Elnnahrnen dlerJenlgen Verbtlnde, dle frel-
wllllg den Statlstlschen Bundesamt Ihre Be-
fÖrderungslolatungen und Elnnahnbn Ober den
Verband öffentllcher verkehrabetrlebe Elt-
tellen und elch mlt der Veröffentllchung lhrer
ELnzelangaben elnverBtanden erklärt haben.

6.5 Fahrausuelsarten
5.5. 1 Elnzel- und Uehrfahrtenauswelse
Hlerzu zthlen neben Fahrauswelaen für elne
eLnzelne Fahrt, Rllckfahrt-, ldehrfahrten- und
Strelfenkarten auch Fahrauaselse, dle elne
Gültlgkeltsdauer von wenl.ger als 3 Tagen ha'
ben (2.8. 24-Stunden-Auswelse).

Auch Beförderungen zu elnem erhöhten Beförde-
rungeentgelt be1 Fahrten ohne gtlltlgen Fahr-
auswels slnd hler elnbezogen.

Frelfahrauswelse slnd dagegen nlcht elnbezogen.

5. 5.2 ZeltfahrauEt elBe
Hlerzu zähIen Fahrauswelse, dLe über elnen
längeren Zeltraum gelten und zumtndest den
charakter elner wochenkarte haben.

6.6 Darstellunqselnhelten der Leistunqa-
EtatlEtlk

6.6.1 Beförderte Personen
Bel den nachgewlesenen Angaben tlber d1e beför-
derten Personen handelt es glch un Unter-
nehnensbeförderungsfäller d.h. eine Peraon
ulrd auf den Llnlennetz elnes unternehnens
auch dann nur elnmal gezähltr senn dlese nach-
elnander mehrere Verkehrsmittel deg Unter-
nehnens Blt dem8elben Fahrauswela benutzt hat.

6. 6. 2 Peraonen-Kilometer
DIe Peraonen-Klloroeter sind d1e von den be-
förderten Peraonen ln BerlchtezeLtraum lna-
gesamt zurtlckgelegten Kllometer

6.5.3 Wagen-Klloneter
Wagen-Kllometer slnd dle Kllometer, d1e dle
Zugfahrzeuge sowle dle von thnen mltgef{lhr-
ten Anhänger lm Einsatz ftlr dle Personenbe-
förderung zurllckgelegt haben.

5.5.4 Elnnahmen
Elnna}utren lm Slnne der monatllchen Statletlk
slnd dle ErIöBe aus den Fahrkartenverkauf lrn
LLnienverkehr. Nlcht bertlcksichtlgt slnd Ab-
geltungszahlungen und andere Zusch0sse der
öffentl,lchen Hand sowle alle ErlÖge f,tlr BeftJrde-
rungslelstungen 1m Frelgestellten Schlllerver-
kehr. D1e Angaben enthalten die Umsatz-(Mehr-
wert-) steuerbeträge.
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2 Llnlenverkehr dler Großunternehuen ln
November 1983

In Novenber 1983 wurdlen lm L I n I e n v e r -
k e h ,1) d", Großunternehmen 1) ngc utrr.
Personen bef6rdert, dlavon 473 tti11. tn Allge-
nelnen Llnlenverk.hrl), 7 M111. ln den son-
derforroen des Llnlenverkehrel ) und 1 4 tltlI.
tn Frelgestellten 9chüIerverkehrl ). rnsgesafr,
wurde dlabel elne Verkehrelelstung von 3r 33 Mrd.
Personen-Kllometern (Pkn) erbrachtr davon 3, 10

Mrd. Pkn ln Allgemelnen Llnlenverkehr, 91 M111.
Pkn ln den Sonderfornen des Llnlenverkehrs und
141 llt11. Pkm ln Frelgestellten SchüIerverkehr.
Dle Betrlebeleistungen bellefen slch ln L1nlen-
verkehr der Großunternehmen lnsgesad, auf 156
Mlll. I{agen-Klloneter (t{:(m), ln A1lgenelnen
Llnlenverkehr auf 144 MIII. Wkm, In den Sonder-
formen des Llnlenverkehrs auf 5 tilIl. l{kn undl

lur Frelgeetellten Schülerverkehr auf 7 lltIl.
Wkn. Dle Elnnahmen aus dem Fahrkartenyerkauf
lm Linlenverkehr der Großunternehmen betrugen
im Berlchtenonat 172 MIII. Dl,tl davon entflelen
460 MlIl. Dlil auf dlen Allgenelnen Llnlenverkehr
undl 12 l{111. DIrt auf dle Sonderformen des
Llnienverkehrs.

In den lrlonaten ilanuar bls Novenber 1983 zusamsn
bellefen alch ln Llnlenverkehr der Großunter-
nehnen da6 Fahrgastaufkonroen auf 5102 llrtl. be-
fördlerte Pereonen, dlle Verkehrsleletung auf
33r0 Mrcl. Pkn bei elner BetrlebslelstunE von
1,70 Mrcl. Wkm und ilie Elnnahnen auf 4173 tlrd.
DM. Dauit lagen bel nahezu unverEnderter Be-
trlebslelstung (+ 0rl t) dae Fahrgastaufkomen
um 2r8 t und die Verkehrslelstung um 3r7 t un-
ter, dagegen dle Elnnahmen un 3r0 t 0ber den !r-
gebnlssen des entsprechenden VorJahreszeltrauns.

Üer Allgenelne Llnlenverkehr der Großunter-
nehnen hatte ln dler Zelt von ilahresanfang
bls Ende November 1983 elnen Unfang von 4,83
ürd. beforderten Personen und 30r7 tr{rdl. ge-
leleteten Pkn bel elner Betriebsleletung von
1r58 Mrdl. Wkm. hbet wurden Elnnahmen ln Eöhe
von {161 l,irdl. DU erzlelt. Gegen0ber dem ent-
eprechenden Zeltraun des VorJahree ergaben elch
für dlese Verkehrsart bel unveränderter Be-
trlebslelstung (- 0,0 l) eln um 218 t gerlnge-
ree Fahrgastaufkormen und elne rm 315 t nleitrl-
gere Verkehreleletungr Jetloch um 3r t h6here
Elnnahnen.

In den Sonderforren iles Llnlenverkehrg wurden
ln den eraten e1f llonaten des ilahres 1 983 von
Großunternehnen 69 M111. Personen bef6rdlert,
955 It{111. Pkm sowle 52 MlIl. Wkro gelelstet und
Elnnahmen ln E6he von 123 11111. DM erzlelt.
Danlt errechnen slch f0r dlen Berlchtszeltrauü
Januar ble Novenber 1983 bezogen auf dlle Groß-
unternehmen eln un 814 t klelneres Fahrgaet-
aufkomen, elne um 5rtl t nledlrlgere Verkehre-
leletung, elne um 2r2 I gerlngere Betrlebelel-
stung und um 21 6 t nledlrlgere Elnnahnen ln
dieser Verkehrsart als für den entsprechenden
Zeltraum .dles VorJahres.

Der Unfang des Frelgeetellten Sch0lerverkehre
der croßunternehsen betrug ln den tlonaten
Januar bls Novenb€r 1983 zusannen 121 l.ttll. be-
fördlerte Personen und lr28 Mrd. gelelotete Pkn
bel elner Betrlebslelstung von 64 ulll. I(Ikm.

Es ergaben slch fEr dlen Frelgeetellten
SchüIerverkehr der Großunternehnen ln Be-
rlchtszeltrarn eln gertngfüglg gr6ßeres Fahr-
gaBtaufkonnen (+ 0r9 t) untl elne un tlr4 t hö-
here Betrlebeleletungl Jedoch elne um 6r4 I
nletlrlgere Verkehreleletung ale für ille ltto-
nate iranuar bte Novenber 1982.

1 ) Begrlffsabg
rungen S. 3

renzungen siehe tn dlen Er1Eute-
und 4.

-6-



Lfd
Nr.

1 Llnlenverkehr r Gro8unternehnen

Noveober 1983

ElnnahDen

ttagen- | PerBonerr-

nach uDternehEena

103,4 386,0 2 154,8 343,3 3,42 O,16

736 r7
104,5

971,4
34,5

0r 15

2

l(ourolrnale u. gen[8cht-
urrtschaftl. Unter-
nehoen

2 NtchtJcundeselgeno
Eleenbahnen

3 Prrvate Unternehllen ..
4 Deutlrclre gundeebahn 4),

5 Deutsche Bundcepost 4).

5 Inagecaut ..

darunter:
ttahn, Poat u. Reglo-
nalverkehrsgeae 1l-
Bchaften 5) .....

R€gj,onalverkehra-
geBellschaften 5)

Schleswrg-HoI scsln
HcEburg

NrederaachEen
EreBen . . .. .. .

Nordrheln-Ueat,fal,en . . .

Eeaaen .

Rh€rnland-PfÄIz
Bdden-wurttcoberg
Bayern
saarl,and .. .

Berlln (HeaE) ..

109 109

't7t 770

6 6

4

10

2

27

2

45

l3
10

2g

23

4
.5

1.9

4L

1

I

19

40

I
I

614

5r7
38 ,9

1rg

15rl
ll ,6
7g,l
2r7

13,6
lL,6
99,6

4rO

2,44
2,37
2,7O
2,38

0rl1
O,72

O,L2
0r13

7

I

756,t 493,5 3 331,9 472,1 3,16

57,4 100,5 I 72L,7 126,4 2,59

4 lO,7 79,7 215,8

119,5
2Ot,9
242,9
65,5

?39,7
t32 15

60 16

239,7
261 ,5

27 ,6
335 ,5

3 100,4

90,7

22,g 2,25 0,11

3 ,08
2,75
2,63
3 ,09
3 r50
4,26
3,77
3,59
3,42
3,26
3,19

nsch Verkehta

O,72

0,15

0,13

0,11
0, ll

nach

9

t0
1l
t2
l3
l4
t5
l6
l7
l8
t9

10

2

27

2

45

13

10

28

23

4

4

5r1
919

12,?
2r7

36 ,8
615
2r5

lO,7
14,4
Lr4

L2,6

14,9
32,6
35 ,4
10,5

13o,2
29 rs
10,9
44,2
53,4

319
47 ,7

14,9
27 ,2
30 ,8
814

123,2
26,8
8r5

3? ,6
46,4

413

40,2

0,13
o,14
0, 14

0,13
o,l7
o,21
0, 15

0, 16

0,18
0, 16

o,72

20 Allgemelner Llnlen-
verkehr

Sonclerforucn dss
Llnl€nverhchrB ........,

davon:
Berufsverkehr .........

2L

22

23 Markt- u. Thector-
fahrten

schüIerfahrtsn .......24

25 Frelgestellter SchüIe!-
verkehr

1) D€r Jshrestetl enthält Belichtlgunggn zu den ver-
gangenen l,lonat€n, bel den Verenderirngen gegenübe!
den VorJahr slnd auch nacht!ägllcho Berichtlgungen
zuE VorJahreEzeLtrauE berrlckslchtlgt.

317

0ro
1r3

gr7

0r0
219

144,4

5r0

473,3

616

0r0
215

460,3

77,7

3,19

2,33

2 r2o
2.24

4'O 62,4 2,37 o,14

0r5
27 .7

617 13,5 LAO 19

2) Wagen-KlloEster bzw. Perao[en-KlloEoter i!0 Frelge-
stellten schillerverkehr slnd hler nlcht berück-
slchtigt.

3) ElnEchl. veränderunE deg B€llchtskr€Laeg.

Beförderte
Personen

Peraon€n-
KlloEeter Ine-

gesaDt

Hagen-
Klloeetser

t'ITII. DII

dar. Dlt
Verkehrs-

lelstungen
lns-

geEarDrt
MTIl.

Unternelr0enaforE

g
Verkehr6art
ruld -forD
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nach Untemehlensfolßen, sowle nach lJändern, Verkehrgarten und -fomen

1)ilanuat - Noveober 1983

Iagen-
KlloEoter

forDen

1 13411 + 1r9 3 994,9 2,4 22 2e2,9 +3.51

r.fal.

ir9 7

9

t0
tl
t2
13

la
t5
16

t7
t8
t9

3rl

216

or0

20

2t

NT

66ro
62,8

348r0
g?,7

698,6

+ 2.7
- 1513

+ 2212

- 45,V

I 329,1
I 129,0
6 549,0
I 690,7

32 979,6

30 740,8

954,8

680,5

416

269,7

146 r8
119,4
623,1
135r3

5 019,5

- 1r8

- 13.6
+ 21.4
- 48,0

+ tro
- t4r3
+ t8r9
- 4817

135,4
127 ,2
?82,5
174 rl

O, 1l
O rl2
0, 13

0r 12

+ 3r7
- 9r3
+ 2613

- 4417

+ 3r0

7rg 3 514,6 3,18 0r 16

2 r33
2,3O
2,35
2 rl2

2,72
2 r57
2,41
2r95
3,2O

3 rgl
3 ,43
3r38
3 ,48
l,l2
2,93

4 610,6

123 12

95 ,5

o16

27 rQ

2

3

a

5

6+ ort 2r8 3r7 4 733,8 2r9O 0, 15

539,8 0,8 gLo,A 0,3 10 036,0 4,6 1 153,1 2,25 o rt2

10311 + 6'6 151,0 +10'0 1796,3 + 4r7 196,6 2,OO

+

O,L2 + t2r0 I

Ilndern
53 r7

109, o

133,1
28,8

409,8
72,2
27,4

lLT rO

159,0
15r5

139,t

134,2

333 ,3
339 r7
105,5
327 ,8
295,5
115,0
44L,9
637 ,3

42,6
4g?,2

+ 9r9
- trO
- 2r2
- Srt
- 3ro
- 615

- 5r2
- 7r3
+ o.j
- 610

- 2r3

996,4
2 064,6
2 334,4

620,4
7 487,5
I 357,8

630,9
2 417,9
3 0{9,9

294r5
3 485,7

+ 10.7
- 3r5
+ tr7
' 4r7
- 118

- ro,o
' 619

- 8r2
- or5

- 0r8
' 2r2

139,4
279,5
298rt

84 ,3
257,9
269,L
87,5

387,0
522,2

46,4
406 r7

0, 14

0, 14

o,t4
O, l4
O,l7
o,2o
O, 14

0r16
0,17
O,16
O rl2

+ t2r8
+ 0.8
+ 2rt
+ 3.8
+ trs
+ 3r3
- 1r7
+ 4r3
+ 5r0

- lr4
+ 4r5

+ 76,9
- 0r9
+ 3.4
- 5r5
- 0r7
_ 0,1

- 4r3
+ 2.7
+ 2r2
- 2r3
- or9

+ 57,0

'r9r4

4 82914

68,8

43,2

o12

25,4

ast6n und -foroen

I 582,4

52,3

40 16

- 0ro

- 2r2

+ 3.9

- 2r0

' 8t4

+ 116

- 25,2

- 21.4

+ or9

- 3r5

' 5r4

+ t17

x
- 2Or3

- 6'4

2,91

2,35

2,35

2 r75
2,35

0r 15

0,13

0, 14

Or 13

O, 10

+

o12

11,,1

+ 72.5

- tt14

22

23

24

63,8 + 4r4 12L,3 1284,0

4) Dle EntwlcklrDg bel Bunale6balm und Bundespost lst
auch dlavotr bee1nflu8t, daB lu Jalrre 1982 El.t de!
tlberleltung der PostSuedLenst€ auf die BÜrde8bahn
begonnon wulde.

25

5) Nrr von Bundle6bahn und Butrdlosl,ogt geblldete Regio-
nalv€rkshrs ge6eIl schaf ten.

EIraaIEEn

ttagen- |
Je

fllamter 2l
P€rsonen-

veren-
denrng
gegen

VorJahr3

verän-
d€nlDg
gegen ^.vorjalr:5'

B€förd€rte
PerEonen 9e{I€n I

VorJahr"

verän-
dorung Peraonen-

Kllotreter Eegen -.
vorJahrJJ

v€rtn-
derung

lnsgesallt

Ittll. Dttt DI|l II trtllr. I l,llII t

-7-



fahrauawelsart

AlIgeEeiner LLnienverkehr
lnsgesant .

davon !

auf Elnz€I- und lrehrfahrten-
augwelgen

auf Zeltfatrrauow€loen fOr
§chiller, §tudenten undl
andere Au6zu.bildgnd€

auf anderen Zeltfahrauswelsen ..
auf Schserb€hlndertenaussel6on .

auf Frelfahrauswelsen

BetrlebBzw€lg

Allgenelner Llnlenverkehr
inBgeEaEt

davon:
Dit gtraßenbahnen herkh-
lLcher Bauart .....

Elt stadtbahnen (elnechl. Eoch-,
U.- und schwebebatlnEn) .........
n1t obusaen

ELt KraftoEll,buggen und
PerBonenkraftwagen .

davonr
nlt elgenen Fahrzeugen
nlt angenleteten Fahrzeugen ..

473,3

LAO r7

460, 3 4 829,4

231 ,9 1 501,5

ilanua! - NoveEber I

2,8 4 61,0,6

8,5 2 42L,9

rürg
gegenüber

dEs

+ 3rl

+ 0r2

1.7t,9
114,8
39,5

715

L23,4
105 ,0

596,6
254.O

391 ,3
86 r0

- 3'0
- 0r8

+ t713
- 0r8

1 091 ,1

I O97 ,7

+ 4rB
+ 8.5

3 Alloenelner lJlnlenverkehr der GroBunternehmen nach Betrlebszwelcren

rfanuar - Noveober 1983

144,4

l5 ,5

15,4
0r3

113,3

83 ,9
29,4

1592,4

L73,8

t66,2
314

238,9

924 15

3L4,4

verändlerung
gegenob€! deE

VorJahr

- 0r0

- 5r5

+ 0r8
- 0r5

+ 0;7

+ 0r7
+ 0.8

4 VerkehrElelstunsen und ln verkehrsverbundent )

verkehrsverbund

EaEburg€r verkehlsverbundl (Et/\r) ..
Zweckverband Gro8rar8 Eannover ...
verkehssverbund Rheln-Ruk (VBR)

Fraikfurte! verkehrs- und Tarlf-
verbund (FW)

Verkehrs- und Tarifverbund
§tuttgart (Ws) .. . ...

Monchner verkehrs- und Tarlf,-
verbund (!tVV) .

r) vorlÄufige Ergebnlsse
t) De! ilahrgstell enülelt Belichtlgn$gen zu den ver-

gangenen !*ronaten, bel den Veränilerungen gegen&er

ilanua! - NoveEb€r 1983

ELnnahtlen

42,2 AO2,5 3 429,2 699,5

13,8 152,9 . 138,9

a9,7 ?63,L . 922,5

25,O 186,4 I 9L6,3 253,2

2O,5 171,1 I 331,9 21,2,5

37 ,4 425,7 3 571 ,1 394,9

dleo VorJahr slnd auch nachträgliche Borl'chtlgungen zurtr
VorJ ahreezeitrauu berückslchttgt.

39,6
14,7
73 ,8

18,3

16,5

4l ,4

343,7

187 ,2

128,9

348r8

Noveober 1983
Veränale-

rlrltg
gegentlber

den
VorJaht

ElnnahE€nElnnahu€n Befördlerte
Peraonen

B€fördlorte
Personen

uill. DMtMlll. Du Mt11.ul11

Noveuber 1983

Wagen-Kiloueter

!.ri11.

PergoneD-
KLloEgter

Beförderte
Pergonen

Noveober 1983

E€förderte
Peraonen

Mt 1-Mt11. MilI. DU

-8-

2 Allgemetner Llnlenverkehr der Grolunternehmen nach Fahrausuelsarten

Pergonen-
KlloEeter ELnnaht!€n
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